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Praxisanleitung für 
Pflegeberufe

BERUFSBEGLEITENDER LEHRGANG



SAGE ES MIR UND ICH WERDE VERGESSEN.
ZEIGE ES MIR UND ICH WERDE MICH ERINNERN.
BINDE MICH EIN UND ICH WERDE VERSTEHEN.

Chinesisches Sprichwort



Als eine der bedeutendsten überregionalen Bildungseinrichtun-
gen im Sozial- und Gesundheitsbereich verstehen wir uns als  
Bindeglied zwischen Lernen und Persönlichkeitsentwicklung, 
unabhängig von Herkunft, Religion und Geschlecht. 

Im Mittelpunkt unseres Handelns steht die persönliche  
Entfaltung unserer Teilnehmer*innen und die gesellschaftspoli-
tische Aufgabe, Fachkräfte für die Zukunft auf ihrem beruflichen 
Weg zu begleiten.

Wir laden ein in kreative Lernräume, inspirieren auf dem  
Weg zu neuen Horizonten, ermutigen zur Entfaltung von  
Potenzialen und gelingenden Beziehungen in gemeinsamer  
Verantwortung für eine bessere Gegenwart und Zukunft.

Mona Frommelt (Vorstandsvorsitzende)  
Hans-Weinberger-Akademie der AWO e.V. 

Bildung – Entfaltung – Zukunft 

Here we care



Viele Wege führen zum Ziel

Karrierewege in der Pflege

Betreuungsassistenz 
nach § 53b SGB XI 

(168 Unterrichts- 
einheiten)

VORAUSSETZUNG  
PFLEGERISCHE  
AUSBILDUNG

Pflegefachmann*frau, Alten-
pfleger*in, Gesundheits- und 

Krankenpfleger*in, Gesundheits- 
und Kinderkrankenpfleger*in oder 

ein abgeschlossenes Studium 
im Bereich Gesundheits- und 

Krankenpflege

FACHKARRIERE FÜHRUNGSKARRIERE

Lehrgang zur Verantwortlichen  
Pflegefachkraft nach § 71 SGB XI  

(460 Unterrichtseinheiten)

Voraussetzung zur Teilnahme an der  
Aufbauweiterbildung zur Pflegedienstleitung!

Aufbaulehrgang zur Pflegedienstleitung  
(264 Unterrichtseinheiten +  

40 Stunden Praktikum)

Aufbaulehrgang zur Einrichtungsleitung  
(188 Unterrichtseinheiten + 

40 Stunden Praktikum)

Gesundheitliche 
Versorgungsplanung 
in der letzten Lebens-

phase nach  
§ 132g SGB V 

(48 Unterrichts- 
einheiten)

Lehrgang zur 
Gerontopsychiatrischen Fachkraft  

(560 Unterrichtseinheiten + 
40 Stunden Praktikum)

Lehrgang zur 
Praxisanleitung für Pflegeberufe 
(300 Unterrichtseinheiten inkl. 16 

Stunden Hospitation und 32 Unter-
richtseinheiten Projektarbeit)
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Berufsbegleitender Lehrgang

Ziel des Lehrgangs

Sie sind kreativ und haben Lust an der Arbeit mit jungen Auszubildenden? Sie 
möchten Ihre Schüler*innen und für den Pflegeberuf begeistern und einen zen-
tralen Part bei der Ausbildung übernehmen? Dann ist unsere Weiterbildung 
zur „Praxisanleitung für Pflegeberufe“ die richtige Wahl. Nach einer min-
destens einjährigen Tätigkeit als Pflegefachkraft können Sie bei der HWA die 
Weiterbildung beginnen. Als Praxisanleitung sind Sie nicht nur das Bindeglied 
zwischen Pflegeschule und praktischen Ausbildungsbetrieben, sondern leisten 
einen äußerst wichtigen Beitrag zur exzellenten Ausbildung neuer Pflegeschü-
ler*innen. Eine wertschätzende, didaktisch fundierte und gleichzeitig auch for-
dernde Anleitung der Schüler*innen trägt zur persönlichen Zufriedenheit und 
damit auch zum Verbleib im Pflegeberuf bei. Sie können Ihre Kreativität bei der 
Anleitungsplanung ausleben und sich immer wieder neue spannende Pflege- 
situationen überlegen. Der Beruf der Praxisanleitung ist abwechslungsreich 
und herausfordernd zugleich und leistet einen wichtigen sowie zukunftsträchti-
gen Beitrag für alle in der Pflege Tätigen.

Unsere Weiterbildung vermittelt das dem aktuellen Stand entsprechende berufspä-
dagogische Wissen für die pädagogische, methodische und didaktische Befähigung 
zur Anleitung. Nach Ihrem Abschluss sind Sie in der Lage, das erworbene Wissen  
situationsgerecht in Ihrer Anleitungspraxis anzuwenden und wirken an der Schaf-
fung günstiger Bedingungen für alle am Anleitungsprozess Beteiligten verantwort-
lich mit. Sie entwickeln ein kritisches Bewusstsein, um die Wechselwirkungen  
zwischen der Tätigkeit und den gesellschaftlichen, ökonomischen, ökologischen 
und politischen Einflussfaktoren zu verstehen. Die Weiterbildung hat das Ziel, Ih-
nen die erforderlichen Fähigkeiten zur Bewältigung der mit der Anleitung verbun-
denen Anforderungen zu vermitteln.



Berufsbegleitender Lehrgang

Ihr Nutzen

Förderung

Diese Maßnahme ist zertifiziert nach AZAV und erfüllt die Vorausset-
zung, über einen Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert 
zu werden. Gerne beraten wir Sie dazu und zu anderen für Sie infrage 
kommenden Förderungen.

Unsere Lehrgänge werden von Fachexpert*innen aus der Praxis für die Praxis 
zur Bewältigung Ihrer beruflichen Anforderungen durchgeführt. Die theoreti-
schen Inhalte werden an eingebrachten Fallbeispielen erarbeitet, dadurch ergibt 
sich ein durchweg hoher Praxisbezug mit direktem Mehrwert für Ihren Arbeits-
alltag. Mit unserem einzigartigen didaktischen Konzept erlangen Sie die notwen-
dige fachliche Tiefe – gepaart mit einem fundierten theoretischen Unterbau zu 
den aktuellen Erkenntnissen aus den relevanten Grundlagenwissenschaften.

Die Inhalte erarbeiten und vertiefen Sie teilweise selbstorganisiert und in Ihrem 
eigenen Lern-Tempo, um sich dann wiederum mit den anderen Teilnehmer*in-
nen und unseren Lehrgangsreferent*innen im Rahmen des Präsenzunterrichts 
auszutauschen. Damit Sie jederzeit vom Austausch und den Erfahrungen Ihrer 
Lehrgangskolleg*innen profitieren können, steht Ihnen während der gesamten 
Lehrgangszeit ein virtuelles Klassenzimmer zur Verfügung.

Wir bieten Ihnen mehr! 

Die HWA unterstützt Sie bei der Erreichung Ihrer persönlichen und beruflichen 
Ziele, die Sie mit Ihrer Weiterbildung verfolgen. Wir wollen Sie stark machen 
für die beruflichen Herausforderungen in modernen Pflegeeinrichtungen, da-
mit Sie diesen mit Fachwissen und persönlichen Kompetenzen entgegentreten 
können. Unsere Fachexpert*innen sind daher für Sie nicht nur Lernbegleitung, 
sondern auch Berater*in, Coach, Sparringspartner*in und kritische*r Men-
tor*in. Eine persönliche Betreuung und individuelle Unterstützung für Ihr eige-
nes Wachstum – das ist unser Anspruch.



    
PFLEGE

Was im Lehrgang steckt

Inhalte des Lehrgangs

Der Lehrgang umfasst 252 theoretische Unterrichtseinheiten (UE). Zusätzlich 
sind 16 Stunden Hospitation und 32 UE für die Projektarbeit nachzuweisen. 

Modul 1 

In der Praxisanleitung auf ethischer sowie pflege- und 
bezugswissenschaftlicher Basis handeln (66 UE)

Ethik: Fragestellungen im Praxisfeld, ethisches Entscheidungsfindungsmodell

Pflegewisschenschaften sowie Bezugswissenschaften: evidenzbasierte Praxis, 
Expertenstandards/Leitlinien, hermeneutisches Fallverstehen

Vorbehaltende Tätigkeiten in der Pflege

Modul 2 

Lernen (40 UE)

selbstorganisiertes Lernen/selbstgesteuertes Lernen: Lerntypen, Lernstrategien, 
Lernbiografie

Erfahrungsbasiertes Lernen (zur Reflexion anleiten)

Lerntheorien (Behaviorismus [klassische/operante Konditionierung],  
Kognitivismus, Konstruktivismus)

Lernberatung/Lerncoaching

Ausbildung von beruflicher Handlungskompetenz

Selbst- und Zeitmanagement

Bedeutung „lebenslanges Lernen“

Modul 3 

Professionelle Identität entwickeln (42 UE)

Profession und Professionalisierung: berufliche Sozialisation, pädagogisches  
Selbstverständnis, pflegepädagogische Haltung

Rollen: Rollentheorie, soziale Rolle, Rollen im pflegerischen Kontext, Lehrerrolle – 
Wissensvermittler/Lernbegleiter, Kompetenzbereich

Ausbildungsrelevante Gesetze: Jugendschutz, Arbeitszeitgesetz, Delegation/
Substitution, Haftungsrecht

Kommunikation und Interaktion in Anleitungsprozessen der Pflege: Beziehungs-
gestaltung, Prinzipien der gewaltfreien Kommunikation, Integration von  
Auszubildenden in das Team, Nähe und Distanz in Lehr-/Lernprozessen, Umgang  
mit Störungen

Diversität: Intergenerationssituationen, interkulturelle Kompetenz

Reflexion (Selbstreflexion)



    
PFLEGE

Was im Lehrgang steckt

Inhalte des Lehrgangs

Modul 4

Lehr-/Lernprozesse in der Praxisanleitung gestalten (64 UE)

Allgemein- und fachdidaktische Modelle: Lernzielformulierung/Lernzieltaxonomie/  
Kompetenzformulierung

Praxisanleitung: Anleitung und Methoden

Methoden selbstreflexiven Lernens

Medienkompetenz

Beratung und Kooperation: „Dritter Lernort“ in Kooperation mit der Schule –  
Skills Lab, Simulation und Demonstration, Lernortkooperation

Aus- und weiterbildungsrelevante Gesetze: Aufgaben, Umfang und Gestaltung der  
Praxisanleitung

Hospitation bei ausgebildeter Praxisanleitung (16 UE)

Modul 5 

Formative und summative Bewertungen sowie praktische 
Prüfungen gestalten (40 UE)

Kompetenzorientierte Lernaufgaben und Prüfungen

Prüfungsrecht: aus- und weiterbildungsrelevante Gesetze, Ablauf von Prüfungen     
in der Praxis

Objektivierte Leistungserfassung: Verhalten als Prüfer (verbal, nonverbal), 
Operationalisierung von Lehr- und Lernzielen und deren Bewertung, Bewertungs-          
kriterien und deren Protokollierung, Notengebung und Notenkommunikation,  
Subjektivität/Objektivität der Benotung

Selbst- und Fremdreflexion

Bildungsqualität

Modul 6

Ausbildungsprojekte in der Praxis planen und durchführen (48 UE)

Ausbildungsprojekte

Projektmanagement: Klären von Projektauftrag und der erforderlichen  
Ressourcen, Planung, Durchführung und Evaluation des Projekts, Dokumentation  
des Projekts in einem Projektbericht, Qualitätssicherung im Projekt



    

Der berufsbegleitende Lehrgang richtet sich an Pflegende mit abgeschlossener Aus- 
bildung zum*zur Pflegefachmann*frau, Altenpfleger*in, Gesundheits- und Krankenpfle-
ger*in, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger*in oder mit einem abgeschlossenen  
Studium im Bereich Gesundheits- und Krankenpflege.

Genau das Richtige für Sie

Zielgruppe

In den einzelnen Modulen finden Modulprüfungen statt. Die Abschlussprüfung setzt 
sich aus dem schriftlichen Projektbericht und einer Projektpräsentation mit Kolloquium 
zusammen. Bei erfolgreichem Abschluss des Lehrgangs erhalten Sie eine Urkunde, die 
zum Führen der staatlich geregelten Weiterbildungsbezeichnung „Praxisanleitung für 
Pflegeberufe“ berechtigt, sowie einen Nachweis über die Inhalte und den Umfang der 
absolvierten Module.

Geschafft

Abschluss

Detaillierte Termin- 
informationen entnehmen Sie 

bitte unserer Homepage unter:

www.hwa-online.de

INFO-BOX



    

Wissenswert

Informationen & wichtige Hinweise

  Zur Teilnahme am Lehrgang zur Praxis-
anleitung für Pflegeberufe ist eine min-
destens einjährige Berufserfahrung im 
Ausbildungsberuf erforderlich.

  Zusätzlich zu den 252 UE Theoriestunden 
muss im Rahmen der Weiterbildung eine 
16-stündige Hospitation im Aufgaben-
gebiet einer Praxisanleitung erbracht wer-
den. 

  Unser berufsbegleitender Lehrgang ist 
staatlich anerkannt und zertifiziert. 

  Die Inhalte leiten sich aus der „Verord-
nung zur Ausführung des Pflege- und 
Wohnqualitätsgesetzes und Weiterbil-
dung in der Pflege und Hebammenkun-
de“ (AVPfleWoqG) ab.



Aktuelle Infos aus der HWA

HWA-Newsletter und  
Social Media

DER HWA-NEWSLETTER 
Sicher, aktuell, informativ!

Sie möchten auf dem Laufenden bleiben? Abonnieren 
Sie unseren Pflege-Newsletter unter:
https://www.hwa-online.de/newsletter

HWA SOCIAL MEDIA 
Unterhaltsam, informativ und tagesaktuell

Unter dem Signet HereWeCare haben wir für Sie unsere 
Social-Media-Kampagne aufgelegt.
Besuchen Sie uns und teilen Sie Ihre Erfahrungen im 
Pflege- und Schulalltag mit uns!

https://de-de.facebook.com/HWA.Bildung/

https://www.instagram.com/hwa_bildung/

Hans-Weinberger-Akademie der AWO e.V. 
Landsberger Straße 398  ·  81241 München 
Tel.: +49 89 863009-20 (Vorstandssekretariat) 
Fax: +49 89 863009-18 
zentrale@hwa-online.de 

Vertretungsberechtigter Vorstand: 

Mona Frommelt (Vorsitzende des Vorstands)  ·  Dr. Claus Heislbetz (Vorstand)   
Registergericht: Amtsgericht München, Registernummer: VR 10196 
Datenschutzbeauftragte: MKM Datenschutz GmbH (datenschutz@hwa-online.de)    

© HWA.01.2024

Die Geschäftsführung und die Verwaltung 
der Hans-Weinberger-Akademie der AWO 
e.V. sind zertifiziert nach ISO 9001.

Die Hans-Weinberger-Akademie der AWO 
e.V. ist mit ihren Standorten nach AZAV 
zertifiziert.

https://www.youtube.com/@Hans-Weinberger-Akademie

Bildnachweise: Titelbild: © 123rf_ Cathy Yeulet, Seite 2: ©  123rf_simpleline. Seite 5: © 123rf_lstocking.  Seite 10: 
© 123rf_ammentorp. Rest: HWA



hwa-online.de

Alles Wissenswerte zur Anmeldung

Informationen und Anmeldung

ASCHAFFENBURG

AUGSBURG

MÜNCHEN

EICHSTÄTT

FÜRTH

SCHWEINFURT

MARKTL

IN ASCHAFFENBURG 
Berliner Allee 3 · 63739 Aschaffenburg 
KONTAKT: 
Tel.: +49 911 477723-10 
E-Mail: fbwb-fuerth@hwa-online.de

IN AUGSBURG 
Bozener Str. 1/Geb. 41 · 86165 Augsburg 
KONTAKT: 
Tel.: +49 821 45407-08 
E-Mail: fbwb-augsburg@hwa-online.de

IN FÜRTH 
im Trivium In The Plant  
Kurgartenstr. 37 · 90762 Fürth 
KONTAKT: 
Tel.: +49 911 477723-10 
E-Mail: fbwb-fuerth@hwa-online.de

IN EICHSTÄTT 
Schottenau 10B · 85072 Eichstätt 
KONTAKT: 
Tel.: +49 911 477723-10 
E-Mail: fbwb-fuerth@hwa-online.de

IN MARKTL 
Bruckbergstr. 1 · 84533 Marktl 
KONTAKT: 
Tel.: +49 89 4132936-0 
E-Mail: fbwb-muenchen@hwa-online.de

IN MÜNCHEN 
im Sirius-Business-Park Neuaubing 
Brunhamstr. 21/Geb. 204 · 81249 München 
KONTAKT: 
Tel.: +49 89 4132936-0 
E-Mail: fbwb-muenchen@hwa-online.de

Sie haben Fragen oder möchten sich direkt anmelden? Unsere Bildungsexpert*innen freuen sich  
auf das Gespräch mit Ihnen!


